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% ? fo H  ein ß u f f  »R e v ie r, ( » » |$alb m b

2£o ein beflifffet S tro h n  mit ftiifert
«Rauften fließt/

S3o25üf®’ un& SIMnbe ft® auffß ItcMiiMe
befpre®en

Wd man® er mübet ©eifl fein Sabfaal p(ft«enleßt.
©pu tat; ®ele«en&eitsu meinem ©rabe «eben?

2t>ie? ober Ift mir benn gang fein Plaifiemrflonü. 
Sollt®  ft>leanbreni®t inbet@efeUf®afft leben? ■■ 

2Mni®bet CSlnfamteitvom 6®i<ff.ialbenn perpfanbe.
SM>£bltnl>e3>mj nicinä&ciff^ ln © Ötte$33unber^e8e/ 

binbetfi® an C rf/a n  Seit nnb ®tunbe ni®t/ 
2£irb fein Qefaßtec @®lug unb eenftee 2ßiüe rege 5 

ISebleibtln aUenbo® fein 3§un fpp&l elnaericbt. 
Unbbatumbl»iUi®8 © CttaUetn f®on überlaffen/ 

» l a n l  §üuct)D agiffguf. (Jcma® eöfcte foflK/
^oUl®na®feinem9iat8au®t»iefe©tunb erblaffen/

©e fällt e$© üttaUfo? «ut mir öiltö au®(jlet®Pte(. 
5ebo® g&eliebterg4>a$/ 2ßecbt®birj<$tentriffen;

©ontrn ben le$ten §|uü von meinen Sippen bin, 
S e in  fafrerflarrtec S n n b  läßt bic no® biefee itiffen •• 

©agi® mein fSincfe! bit getreu «eloefen bin.
aber/ bakfsDuntf t)iei)u an M u tte rs te lle  

S i®  vonbee 3uaenb an jum ©Uten anaefiifjrt/ 
beb unt) trage bicb unb auf? bet ©eeaen^QueUe 

®erb immerfort bep blc ein Sujlug ho® perfpül)tt 
Unb enbli® tPtü i® au® ben lebten äbf®ieb nepmen 
§ |o n  £ucb s&eliebteflent>ie g p & efc& ro iftcr  
ßebt mobl au taufenOmabl/ lebt fonbet ü n gft unb

g r ä m e n
Stunfoniofanfffet 2«®/ t t t b l a n r b i n  bereit.

Recir«
5Bo« teilt t< 
SWftn 3®© 
©elbfl Die % 
Unb (tcO fo 1
3® binb
2öer an
2Ba$ folte 11 
SRan oot bet 
Erfuhrt ntf 
Sliiioo uom I 

»erbe tej 
‘Dem icb im 
Da » f r b  mi 
Unb meine  ̂
Drumb n>eg 
m  ®br un 
Du xcitftl b 
SBoblan / 
©0 fucöet m 
34) iieb eö 
Uttb mit S e  
9Ktt btefem 
3u Slfcbe; ©  
3 «  feinem <2



» H a l b  M b  
n
mit füllen
5t/
'& l i r b l i i t f t e

jenUßt.1
•flönt?
en?
i perpfänbt?
mbet'^ege/ 
jnbe nicht/ 
erege» 
itricbt. 
iaffen/
ote (Sr 
:bldffen/
}gieid)»tt(.
C entriffen»
»pen bin> 
jfoiffen--
i bin.
Stelle
:fügrt/
>e0enö*QuetIe
perfptil)ct
lebmen
itoiff er 
Ulngfi unD

bereit.
Muße

M U S I C
__ © 0r  Der

S t i e b e n = ü r e b i g t .
C A N T A T A.

Sfuffe mein Sfunbtn«0la6§u enbe 
9?un fooijlan t leb bin bereit.

£tecbic(jglfi4)/Do£& totcD Igj leben/
Unb bep meinem g cjfu  febmeben/
8<b (Sr reicht mirfcbonbte £tänbe 

Bu ber fuffen ömigfeit.
£anfft mein 6tunben«0lag jti enbe

Recir« 9?«n ibPblan! icb bin bereit;
3Baö » f M  ich m ehr!
ÜHein 3$ © U 0  tot ja bin 
©elbli Die Scritcberung gegeben 
UnD ficb fo tbeut brrpfliebt
3® bin bie 3ufferftebung unb bnögeben • * *  J°h- “■ 
2öer an ml® gldubt berftirbet nttijt.
S B a ä fo ü e ijiir
SRan oot Dem 2obe grauen ? ■' a

fübrt mich ja inä reeDte 2eDen ein/
Mm  Dom UngemacO nicht* w irb ju  hören feph.
D a  wtrDe ich nun meinen 3<S0 U 9)fi fchaaen,
‘Dem ich im Glauben angebangen
D a  HM D mein £ a u p t im  ©eio Der (Sbren prangen/
UnD meine 0 eele w irb in ihrem ©022  lieb friu n .
D rum b weg nur SBelf 
SÖlft <Sbr unD allen ©ebenen/
D u  wirf!/ d u  magfi/ Du fanfi mich nimmermehr e rgo ö^- 
SBoblan /
©o fueöet nur Das 0 terbe#K(eiD herbep 
3eh jleh eö ohne 0 cheu 
U hd mit Sergnögen an/
Sölit Diefem foU mein gleifcb unD © ein
3u Slfchtj 0 taub unD (SrDen
3n feinem ©rabe »e rb e n . R 1 ji.

H ^|<$ n(fet ben entfeelten 26rper 
m h  ©ende fjgn in bie ftnftre Q ru fff. 
^ ^»g d flfe t ign ba fanfffe liegen

Sagt i(jn aaen 6® m er| beHegen/
» 6  Me Seit

gebeut
Unb ibit 3(Sfuö iPieber rufff. Da Capo.
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C A N T A T A
Sooner Saufcb bet tit gelungen 

@ee1c fd'at ®  ab fetyt trc nß4? 
Hlleg iccbifibe (Srgßijen 
«Kenn eg no* fo t ju fdw$en 

Unß auffg t>efie ivitb befuugen 
Sölelbtfivag unisoUfomiHHeS bo .̂ 
@4Jner 2auf4 bet bit gelungen 

©eelefag: trag feßlt bit noib 2

* * > U *
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Ufticbttf m e h r !
© S g S & S S S e a S :® !  t)fe ibt fe feb* r
Halb meinen 2 ob betrübt unb mit jo Reißen SÜjtflMß 
Stfttcb tn mein © rab  gebracht 
SBaö habt ibr boeb fjebacbti 
Sieb föntet ibr bie jebönen £ im m el$  $uen 
SB om nen  icb je(jt bin ein efn$i3$mabl 
Süte würbet ibr 
QHit innigfter «Begier 
<Sucb nach Dem Jpimmel lernen.
£ )ium b tötjebt bie 2 btdnen ab
3 cb leb in "Xauienb gretiben
3 cb fan  mtcb nun <iutf jF>tmmflö*3wn webbe»/
SBo meinen 3<sa ti3 R  icb 5^  meiner ©eite t }# *  
jf ju r  wiU icb nun m it bereichern ©erlangen 
Qrucb einft umbfangtn.

€>welche g u ft ! unbSUb! watf uor (Stgöhen 
2Btrb£ ba nicht fel>en 
3cb bin leben greubenVoU 
gebt mü- ■ _  _ .A R 1 A.

Ott fet) band berö fo gefüget 
3 $  ein ungemein vergnüge. 

SGßelt bemalte beim Steube . 
«Deine Sufi unb Slugem'SSeöbe/ 
Oie boeb fvie ein 9fau0> verflieget/ 

Unb mit fa lff en @<betn betrügt 
»Ottfet) band berg fo gefügte 

3 4  bin ungemein vergnügt'
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